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„Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue 
auf den Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.“ 
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Ich persönlich mag diese Zeit. Mit dem zunehmenden Kerzenlicht wende ich mich 
zu Gott hin, suche bei Gott die Leichtigkeit, die in meinem Leben Not wenden kann. 
Und so feiern wir an Heiligabend und in der ganzen Weihnachtszeit das Licht, das zu 
uns kommt. Darum brauchen wir keine Angst zu haben, egal wie dunkel es zurzeit 
auch sein mag: „Christ, der Retter ist da“ - so heißt es im Lied „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ – und so feiern wir, dass Gott Mensch wird und unsere Sehnsucht und Hoff-
nung Hand und Fuß bekommt.

Ihnen allen wünsche ich eine helle Advents- und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das Jahr 2020.

Es grüßt herzlich Ihr Klaus Völkl
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bis Juni 2020), Freitag, 15. 
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 Wort zur Besinnung 

Jesaja 50, Vers 10 

Wer kennt das nicht? – Zeiten der Dunkelheit.
Stunden, Tage, nicht enden wollende Zeit ohne Licht- und Ausblick: wenn man an 
einem Krankenbett sitzt und auf das Aufwachen oder das Gesunden eines anver-
trauten Menschen wartet; wenn nach allem Warten und Bangen und Hoffen doch 
scheinbar alles umsonst war; wenn klar wird, dass man zu denen gehört, die of-
fenbar nicht weiter gefragt sind; wenn Aufgaben auf einen warten, die zu schwer 
anmuten und unlösbar scheinen. Die Beispiele kann jede und jeder von uns per-
sönlich fortsetzen.

Wenn unsere Kräfte nicht reichen, benötigen wir Unterstützung von geliebten 
Menschen, von sachkundigen Beratenden, von Menschen oder Institutionen, de-
nen wir Vertrauen entgegenbringen. Unser Vertrauen ist nötig, damit wir zuhören, 
hinhören und sich das Durcheinander der Sorgen oder Belastungen lichten kann.

Der Monatsspruch für Dezember greift solche Situationen auf und dem, der ihn 
geschrieben und weitergegeben hat, war so etwas nicht fremd. Der sogenannte 
„dritte“ Jesaja hat erfahren, dass sein Vertrauen auf Gott weitergeholfen hat, ermu-
tigen konnte in schier ausweglosen Situationen.

Wir lesen und hören das Wort im Advent als Losung für den Monat Dezember. 
Es ist dunkler geworden draußen, manche persönliche oder gesellschaftliche Situ-
ation mag uns belasten. Ob wir Antworten finden für die drängenden Fragen unse-
rer Zeit und das, was uns persönlich sorgt?

Die Adventszeit setzt etwas gegen diese verunsichernden Fragen, gegen die Unge-
wissheit der Dunkelheit: das Licht des Vertrauens und der Hoffnung. Wir zünden im 
Advent Kerzen an, eine nach der anderen auf unseren Adventskränzen, beleuchten 
Fenster und Haus- und Wohnungseingänge und zeigen damit bewusst oder auch 
unbewusst, dass wir dem Dunkel etwas entgegensetzen möchten.
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Liebe Gemeinde,
mein Name ist Sybille Noack-Münde-
mann. Ich bin 57 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter von zwei erwachsenen Kin-
dern. Ab November bin ich auch Ihre 
neue Pfarrerin und ich freue mich sehr, 
das Team vergrößern zu können.

5

Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann 
stellt sich vor

Sybille Noack-Mündemann

Verstärkung 

für das Team

Geboren wurde ich in Westfalen, allerdings lebe ich, mit Unterbrechungen, schon 
seit Kindertagen in Köln. Eine dieser Unterbrechungen führte mich und meinen 
Mann vor vier Jahren in die Region des Weserberglandes, wo wir in einem kleinen 
Dorf gelebt haben. Ich habe dort die Gemeinde als ehrenamtliche Pfarrerin un-
terstützt und mein Geld als Supervisorin und systemische Therapeutin verdient. 
Vorher habe ich 20 Jahre in der Kirchengemeinde Köln-Bickendorf gearbeitet.
Die Sehnsucht nach Köln und das Angebot einer halben Stelle in Ihrer Gemeinde 
haben uns nun wieder nach Hause gebracht. Neben den üblichen Aufgaben wer-
den meine Arbeitsschwerpunkte voraussichtlich in der Familien- und Bildungsar-
beit der Gemeinde liegen, d. h. Zusammenarbeit mit Kita und Schule, Projekte mit 
Kindern und Erwachsenen, spezielle Angebote für Frauen, usw. sowie natürlich 
Beratung und Seelsorge.

Mein theologisches Leitbild ist das wandernde Gottesvolk, das sich gemeinsam auf 
die Suche nach Gott, nach einer heilvolleren Welt, nach Antworten macht. Diese 
Gemeinschaft wird verbunden durch Christus. Mit ihm als Bezugspunkt können wir 
sehr verschieden sein und uns trotzdem als Gemeinde verbinden. 

Ich freue mich darauf, Sie kennen zu lernen! 
Bis bald, Ihre Sybille Noack-Mündemann 

Willkommen 
in der Evangelischen Kirche 

Wir möchten Sie einladen, neue Erfahrungen mit dem Glauben und Gott zu 
machen und mit Gemeinde und Kirche. Sprechen Sie mit uns, wir kümmern uns 
um die Formalitäten und helfen Ihnen gerne, eine Übersicht über das kirchliche 
Angebot in unserer Gemeinde zu bekommen: 

Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann, Tel.: 63 43 64 
Pfarrer Ulrich Kock-Blunk, Tel.: 68 21 55 
Pfarrer Klaus Völkl, Tel.: 6 80 48 68 
oder Kircheneintrittsstelle Köln-Innenstadt, City-
Pavillon an der Antoniterkirche, Tel.: 6 60 57 12 

Treten 
       Sie ein?

Wir 
freuen 

uns!

Willkommen 
in der 
Evangelischen 
Kirche

Beratung rund und das Thema
Stiftung und Spenden

- unabhängig & individuell

Sie haben eine gute Idee für Dellbrück, Köln
und die Welt? Es gibt mehr Möglichkeiten
als Sie denken!

www.begeistern-fuer-gutes.de

Anzeige
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Wir suchen ab Sommer 2020 einen 
Menschen, der Interesse hat, in unserer 
lebendigen Kirchengemeinde mit drei 
Gemeindezentren mit Außenanlagen, 
Gemeindeamt und Kindertagesstätte 
mitzuarbeiten. Insbesondere geht es 
um die Unterstützung der Küster*in, 
der Mitarbeitenden im Gemeindeamt 
sowie der Pfarrer.

Es geht um Tätigkeiten im Verwal-
tungsbereich, bei der Gartenpflege, im 
Arbeitsfeld der Küster*in und bei der 
Organisation von Festen und Veranstal-
tungen.

Für die Arbeit wird ein Fahrrad zur 
Verfügung gestellt, da manche Tätig-
keitsfelder etwas auseinander liegen. 
Ein Führerschein wäre ein Vorteil, da 
die Gemeinde beteiligt ist an einem 
kleinen ökumenischen Transporter, 
der auch bewegt werden möchte.

An fünf bis sechs Terminen im Jahr 
(Gemeindefeste, Karnevalsveranstal-
tungen, Waldgottesdienst) wird auch 
Samstag-, Sonntag- und Abendarbeit 
erforderlich sein, die kurzfristig ausge-
glichen wird.

In Abstimmung mit der Gemeinde 
kann auch in Einzelfällen der Einsatz 
im sozialen Bereich (Hilfe bei alten 
Gemeindegliedern, keine Pflegetätig-
keiten!) erfolgen.
Bei diesen Arbeiten kommen Sie mit 
den verschiedensten Menschen und 
Tätigkeiten in Kontakt.  Zeitlicher 
Rahmen: ab 15 Stunden/Woche - gerne 
aber 30 Stunden/Woche.

Haben Sie Lust den Freiwilligendienst 
in unserer Kirchengemeinde zu ab-
solvieren, dann melden Sie sich bitte 
bei der Kölner Freiwilligen Agentur 
e.V. unter www.koeln-freiwillig.de an 
oder senden uns eine aussagekräftige 
Bewerbung mit Lebenslauf und eine 
Kopie des Zeugnisses: 

Evangelische Kirchengemeinde 
Köln-Dellbrück/Holweide
Hagedornstr. 40
51069 Köln
Tel. 682465

Email: ga-dell@kirche-koeln.de     
Homepage: www.eikdh.de

Lust auf Freiwilligendienst 
in unserer Gemeinde?

Wir freuen uns 
auf Sie!

Ich lebe in Dellbrück, weil hier mehr von Heimat zu fin-
den ist als anderswo; erst als ich die Suche aufgab, fand 
ich diesen Ort in mir selbst.

„Mein Dellbrück“ ist die Strunde im Thielenbrucher 
Wald und bedeutet für mich Stille.

Ich wünsche mir für Dellbrück mehr Bäume und Na-
tur, denn nichts künstlich Erschaffenes bringt uns un-
serer eigenen Natur näher. Christoph Kluxen, Designer

Ich lebe in Holweide und 
freue mich über die Inspi-
rationen, die ich hier finde. 
Besonders ist für mich, die 

noch ursprünglichen Weideflächen 
hinter der Isenburg und – vorbei am Friedhof – die 
weitläufigen Grünflächen zu erkunden. Zurück auf der 
Bergisch Gladbacher Straße habe ich mir auf dem Wo-
chenmarkt schon so manches Paar warme Socken und frisches Gemüse gekauft.

„Mein Holweide“ die Haltestelle Vischeringstraße, von der aus ich bequem in die 
Kölner Innenstadt und auch weiter verreisen kann. Zurückgekehrt, genieße ich die 
Vielfältigkeit von Stadt, Natur und Menschen, die ich hier vorfinde.

Ich wünsche mir für Holweide, dass die Menschen hier im Stadtteil mit Freude das 
gemeinsame Leben weiter so vielseitig gestalten. Rüdiger Honert, Künstler

Kennen Sie auch Kulturmenschen aus unseren Stadtteilen? 
Bitte Einsendungen elektronisch an ingo.mueller-becker@web.de oder Hinweise 
telefonisch unter (02 21) 12 29 99 - vielen Dank!
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Vorbereitungskurs des Ökumenischen Hospizdienstes Köln-Dellbrück/Holweide 

Die Nachfrage nach Begleitungen durch den Ökumenischen Hospizdienst steigt. 
Auf der Suche nach neuen Ehrenamtlichen gab es darum in diesem Jahr wieder ei-
nen Vorbereitungskurs zur ambulanten Hospizarbeit. Schnell entstand eine freund-
schaftliche, offene Atmosphäre unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Mit 
großem Engagement widmeten sie sich den Aufgaben, die Kursleiter Wolfgang Hei-
nemann, Dipl.-Theologe und Supervisor, im Gepäck hatte. Das Themenspektrum 
des Arbeitsplanes war breit, zum Beispiel: 
- Wie haben die Teilnehmenden selber Abschied und Tod erlebt?
- Wie lässt sich in der Sterbe- und Trauerbegleitung einfühlsam reden oder schweigen?
- Wann kann oder sollte man am Ende des Lebens auf Behandlung verzichten?

Gerne beginnt Wolfgang Heinemann die Seminarstunden mit einem Gedicht oder 
einer Geschichte. Gespannt lauschen alle, wie Michael Ende das kleine Mädchen 
Momo beschreibt, das einem ganzen Dorf unentbehrlich wird, obwohl es eigentlich 
keine schillernden Kunstfertigkeiten besitzt. „Was die kleine Momo konnte wie kein 
anderer, das war: Zuhören. … Momo konnte so zuhören, dass ratlose und unent-
schlossene Leute auf einmal ganz genau wussten, was sie wollten. … Oder dass 
Unglückliche und Bedrückte zuversichtlich und froh wurden. Und wenn jemand 
meinte, sein Leben sei ganz verfehlt und bedeutungslos… - und er ging hin und 
erzählte alles der kleinen Momo, dann wurde ihm, noch während er redete, auf ge-

Kontakt
Ökumenischer Hospizdienst Köln-Dellbrück/Holweide e.V.
51069 Köln, Thurner Straße 105a,
Telefon 16 90 64 88, Mobil 0152 03 69 94 07
Hospizdienst-Koeln-Dellbrueck@web.de 
www.hospizdienst-koeln-dellbrueck-holweide.de

heimnisvolle Weise klar, dass er … auf seine besondere Weise für die Welt wichtig 
war. So konnte Momo zuhören.“ 
Wie machte sie das nur? „Sie saß nur da und hörte einfach zu, mit aller Aufmerksam-
keit und aller Anteilnahme.“ Also zugewandt, konzentriert und ohne Ratschläge zu 
geben. Auch die Begleitung im Sterbe- und Trauerprozess heißt manchmal einfach 
nur: schweigen, da sein und – wenn es passt – eine Hand halten. 

Am Ende des Kurses ist die Achtsamkeit gegenüber der Gefühlswelt des Gegen-
übers gewachsen. „Ich lerne hier nicht nur für den Umgang mit anderen, sondern 
auch sehr viel über mich selber!“ kommentierte eine Teilnehmerin. Es geht darum, 
verstehen zu lernen, ohne ändern zu wollen. Vieles ist Übungssache, und wer sich 
für die ehrenamtliche Mitarbeit entscheidet, wird von der Koordinatorin Ulrike Len-
hart dabei gut unterstützt und kann sich in der Gruppe der Begleiterinnen und Be-
gleiter viele Anregungen holen.

Es gab durchweg nur sehr gute Rückmeldungen der Kurs-Teilnehmenden. Fünf von 
ihnen haben sich direkt verbindlich zur Mitarbeit verpflichtet, drei weitere wollen 
später noch dazu kommen.

Wenn Sie auch Interesse an einer Mitarbeit im Ökumenischen Hospizdienst haben, 
melden Sie sich bitte. Der nächste Vorbereitungskurs kommt bestimmt!

 Marita Meye

Was wir 
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Weitere Auskünfte über:
Ökumenischer Hospizdienst Köln-Dellbrück / Holweide e.V.
Koordinatorin Ulrike Lenhart
Thurner Str. 105a, 51069 Köln, Tel. 0221/16 90 64 88,
E-Mail: hospizdienst-koeln-dellbrueck@web.de

Weitere Termine des Ökumenischen Hospizdienstes 
Köln-Dellbrück/Holweide e.V.

Der Spaziergang für Trauernde in Köln-Dellbrück und Holweide lädt dazu ein, im 
Gehen über ein schweres Thema zu sprechen. Die Gesellschaft bietet eine gute 
Möglichkeit, miteinander oder mit geschulten Ehrenamtlichen ins Gespräch zu 
kommen. Der Spaziergang, in gemütlichem Tempo, dauert ca. 1 bis 1,5 Stunden. 
Treffpunkt ist an jedem 4. Donnerstag im Monat um 16 Uhr das Hauptportal der Ka-
tholischen Kindertagesstätte im Familienzentrum Dellbrück/Holweide, Maria-Him-
melfahrt-Straße 1a, Köln-Holweide. Fällt der vierte Donnerstag auf einen Feiertag, 
fällt der Spaziergang aus.

Das Café für Trauernde findet jeden ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 
15 bis 17 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Hospizdienstes Köln-Dell-
brück/Holweide e.V., Thurner Straße 105a, Köln-Dellbrück statt. Fällt der erste Don-
nerstag auf einen Feiertag, verschiebt sich das Café für Trauernde auf den zweiten 
Donnerstag im Monat.

Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Das Café und der Spaziergang für Trauernde sind ein offenes Ange-
bot und richten sich an alle erwachsenen Trauernden unabhängig von Herkunft, 
Lebensweise, Religion oder Nationalität.
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Wir haben ein 
offenes Ohr für Sie
Wer kann uns anrufen?

Sie können uns zu jeder Zeit, Tag und Nacht, kostenfrei anrufen, auch an Wochenen-
den und Feiertagen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben ein geschultes 
Ohr. Sie sind offen, aufmerksam und erfahren und nehmen sich gerne Zeit für Sie.

Sie können uns anrufen, z.B. wenn Sie:
▸ einsam sind
▸ Angst haben
▸ sich in einer Lebenskrise befinden
▸ Konflikte in Ihrer Beziehung oder Familie haben
▸ Ihres Lebens müde sind
▸ oder einfach mal mit einer dritten unabhängigen Person reden möchten.

Wir maßen uns nicht an, Ihre Probleme zu lösen. Aber wir helfen Ihnen gerne dabei, 
dass Sie Ihre Lösung finden oder Ihren Weg, besser mit Ihrem Problem fertig zu wer-
den. Wer seine Fragen und Sorgen in Worte fasst, sieht klarer.

Im Gespräch können Sie entdecken, welche Kräfte in Ihnen stecken und welche 
Alternativen Ihnen offen stehen. Oft ist das der erste Schritt zu einer Lösung und 
neuem Lebensmut.
Wenn Sie wünschen, können wir Ihnen weitere Anlaufstellen vor Ort nennen, an 
denen man Ihnen gerne weiterhilft.

EV. TELEFONSEELSORGE KÖLN – Sorgen kann man teilen
Tel. 0800 111 0 111 
rund um die Uhr erreichbar – anonym und verschwiegen –
kompetent und kostenfrei
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Viele werden sich an den Journalisten Arnd Henze und an die lebendigen Dis-
kussionen bei den Veranstaltungen des „Dellbrücker Forums“ erinnern. Viele 
Jahre lang hat Arnd Henze in Dellbrück gelebt und in der Christuskirche das 
„Dellbrücker Forum“ moderiert und gestaltet. Am 12. Dezember stellt er sein 
Buch „Kann Kirche Demokratie?“ im Gemeindehaus an der Christuskirche vor.

Kirchengemeinden könnten Werkstätten sein, in denen gelernt werden kann, wie 
gesellschaftliche Debatten so geführt werden, dass verschiedene politische Posi-
tionen einander wertschätzend begegnen und zugleich engagiert miteinander 
streiten. Kirchengemeinden könnten Orte sein, an denen die komplexen Proble-
me unserer Zeit verständlich gemacht werden, sagt Arnd Henze. Das „Dellbrücker 
Forum“ war eine solche „Werkstatt der Demokratie“. Es ging um überraschende Er-
fahrungen mit Politik, um Lust auf politischen Streit und Lust, der Verachtung der 
Demokratie etwas entgegenzusetzen.

Kann Kirche Demokratie?
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In einer Zeit, in der Demokratieverächter wie Donald Trump in den USA oder Viktor 
Orban in Ungarn die Welt unsicher machen und antidemokratische Populisten auch 
bei uns  Wahlerfolge feiern, erlebt die Demokratie „einen beispiellosen Stresstest“, 
schreibt Arnd Henze in seinem Buch „Kann Kirche Demokratie?“. Er fragt nach der 
Fähigkeit evangelischer Gemeinden und Kirchen, zum Gelingen der Demokratie 
beizutragen und nennt das „Dellbrücker Forum“ einen beispielgebenden Versuch. 

Kirche „konnte“ nicht schon immer Demokratie! Im Gegenteil: meist standen die 
katholische und die evangelische Kirche jedenfalls in Deutschland nicht auf Seiten 
der Freunde der Freiheit. Unselige Allianzen zwischen Thron und Altar hat es gege-
ben und schlimme Komplizenschaft mit dem NS-Regime. Manche demokratische 
Errungenschaft musste auch gegen den Widerstand von Kirchenleitungen und 
Pfarrern mühsam erkämpft werden. Erst in den letzten Jahrzehnten hat die evan-
gelische Kirche das autoritäre Erbe einer obrigkeitsfixierten Staatstheologie hinter 
sich gelassen. Es sind nicht mehr nur einzelne Protestanten, die als zivilgesellschaft-
liche Akteure in einer demokratischen Öffentlichkeit sichtbar werden. Jetzt sind es 
viele Ehrenamtliche, viele Gemeinden, die auf Kirchentagen, in Umwelt- und Frie-
densgruppen, in der Flüchtlingsarbeit und auf vielerlei Weise engagiert sind für ein 
demokratisches und solidarisches Klima.

Die Krise der Demokratie ist, so sagt Arnd Henze, eine Bewährungschance für die 
evangelische Kirche. Wie sie diese Chance wahrnehmen kann, will er mit Dellbrü-
cker Bürgerinnen und Bürgern diskutieren.

Donnerstag, 12. Dezember 2019, 19.30 Uhr
Gemeindehaus an der Christuskirche.
Informationen bei Ulrich Kock-Blunk, Telefon 68 21 55
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Liebe evangelische Mitchristen,

Caritas und Diakonie sind zwei wichtige Pfeiler jeder Gemeinde neben Gottes-
diensten und spirituellen Angeboten. So leistet die Diakonie in der evangelischen 
Kirche vor Ort viel für Menschen, die Hilfe in jeglicher Form brauchen.  In unserem 
katholischen Seelsorgebereich Dellbrück-Holweide bildet die Pfarrcaritas vor Ort 
ebenfalls einen wichtigen Schwerpunkt. Bei der Arbeit im caritativen Bereich geht 
es darum, jedem Bedürftigen unabhängig von Glaube und Nationalität zu helfen 
und zu geben, was Not tut. Denn in jedem notleidenden und bedürftigen Men-
schen begegnet uns Jesus Christus selbst. Und Not begegnet uns auf ganz vielfäl-
tige Weise. 

Gegen die Not der obdachlosen Menschen bieten wir im alten Pfarrsaal in Holwei-
de in jedem Jahr in Zusammenarbeit mit der Obdachlosenseelsorge „Gubbio“ von 
Anfang November bis Ende März einmal in der Woche von Sonntag auf Montag 
eine Übernachtungsmöglichkeit mit Abendessen und Frühstück an. Über zwanzig 
Ehrenamtliche helfen hier mit. Auch auf die Suppe, die Frau Salditt jedes Mal für das 
Abendessen kocht, möchte keiner verzichten.

Bedürftigkeit begegnet uns auch bei unseren Lebensmittelausgaben in Dellbrück 
und Holweide. Zur Ausgabe kommen Rentner, die nur eine kleine Rente bekom-
men, alleinerziehende Mütter, geflüchtete Menschen und Hartz IV Empfänger. Die 
Biographien dieser Menschen erzählen davon, wie schnell es möglich ist, in so eine 
prekäre Lage zu kommen. Ihr Leben ist oft voll von Schicksalsschlägen, Krankhei-
ten und Krisen. Zurzeit werden an beiden Ausgabestellen insgesamt 260 Haushalte 
mit rund 700 Personen einmal in der Woche mit Lebensmitteln versorgt. Gott sei 
Dank liefert die Tafel meist genügend Lebensmittel, damit es für alle reicht. Auch 
die monatlichen Spenden von haltbaren Lebensmitteln in unseren Kirchen tragen 
dazu bei. Manchmal greifen wir auch auf zugekaufte Reserven zurück, die wir von 
Spendengeldern finanzieren. Und auch hier ist das Ganze nur möglich, weil ins-
gesamt derzeit dreißig Ehrenamtliche an beiden Ausgabestellen ihren wichtigen 
Dienst tun.

Helfen und Geben
Seit einem Jahr gibt es jetzt in der Ausgabestelle in Holweide im Pfarrzentrum zu-
sätzlich eine Caféteria, die während der Lebensmittelausgabe zu Kaffee und Ku-
chen einlädt und ebenfalls von einem ehrenamtlichen Team geleitet wird.  Einmal 
im Monat bietet Frau Salditt mit ihrem Team den „Großen Topf“ mit Suppe an, der 
von den Bedürftigen sehr gut angenommen wird. Für alle diese ehrenamtlichen 
Dienste kann man gar nicht genug Danke sagen.

Schließlich gibt es auch noch die beiden Kleiderkammern in Dellbrück und Hol-
weide. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die vielen Menschen, die uns 
Kleider spenden. Hier leistet auch die Kleiderkammer der evangelischen Kirchenge-
meinde in Dellbrück einen wichtigen Dienst. 

Viele Menschen sind dankenswerterweise immer wieder bereit, unsere Arbeit  
auch finanziell zu unterstützen. So hat der Bürgerverein Holweide die Kosten für 
die Verpflegung der Obdachlosen während der Übernachtungsaktion 2018/19  in 
Höhe von 300 Euro übernommen. Außerdem unterstützt er die Cafeteria mit per-
sonellem Einsatz und sponsert Kaffee und Kuchen. Der Förderverein Holweide  mit 
Bürgermeister Bartsch hat die Lebensmittelausgabe vor Ort mit einer großzügigen 
Spende von 500 Euro unterstützt. Und schließlich haben beide Ausgabestellen in 
ökumenischer Verbundenheit jeweils 750 Euro von der Evangelischen Kirchenge-
meinde Dellbrück-Holweide erhalten. Dafür und auch allen anderen Spendern ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“.    

Mit dem gespendeten Geld können wir vor allem haltbare und auch besondere 
Lebensmittel wie Kaffee zukaufen und Aktionen für die Bedürftigen finanzieren.
Einen weiteren unverzichtbaren Beitrag  für die Menschen in unseren beiden Stadt-
teilen leisten auch die Nachbarschaftsinitiative „Kölsch Hätz“ und der Ökumenische 
Hospizverein, der schwerkranke Menschen und deren Angehörige begleitet und so 
versucht, ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermöglichen. Menschen, die einen 
lieben Angehörigen verloren haben, werden in ihrer Trauer begleitet.  

Die Arbeit mit Bedürftigen und notleidenden Menschen muss in unseren christli-
chen Gemeinden Priorität haben und viele Ehrenamtliche und  Gruppierungen sind 
bereit,  diese Arbeit praktisch, ideell und finanziell zu unterstützen. Dafür dürfen wir 
wirklich sehr dankbar sein.   
Diakon Roland Tschunitsch
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 Dezember  

 Dezember bis Januar 

„Macht hoch die Tür“
Sonntag, 1. Dezember (1. Advent), 
18 Uhr, Christuskirche
Adventskonzert mit der Kantorei 
Coro con Spirito, Solisten und 
Orchester mit Chor-/Orchesterwerken 
aus dem Barock:
Antonio Vivaldi: Gloria in D-Dur und 
Johann Kuhnau: Magnificat in C-Dur 
Leitung: Mechthild Brand
Eintritt: 10,-/ 8,-

Musikalische Abendandachten 
in der Adventszeit
Mittwoch, 4. Dezember, 19 Uhr
Mittwoch, 11. und 18. Dezember, 
19.30 Uhr, Pauluskirche
Es musizieren am 4.12. um 19 Uhr Anne 
Krickeberg (Violoncello) und Thomas 
Becker (Klavier u. Orgel), am 11.12. um 
19.30 Uhr Cosima Breidenstein (Violine) 
und Thomas Becker (Cembalo u. Orgel) 
und am 18.12. um 19.30 Uhr der Gos-
pelchor Voice TABS unter der Leitung 
von Mechthild Brand, adventliche und 
vorweihnachtliche Musik.

„In Dixie Jubilo“ – Atlanta Jazzband 
Donnerstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr
Christuskirche
Die Atlanta Jazzband um den Trompe-
ter Klaus Osterloh lädt ein, adventliche 
Lieder zu hören, zu singen und mit-
zuswingen. Als Gast ist der Gospelchor 
Voice TABS unter der Leitung von 
Mechthild Brand mit von der Partie.
Eintritt: 10,-
www.atlanta-jazzband.de

Nussknacker unterm 
Weihnachtsbaum
Sonntag, 8. Dezember (2. Advent),
18 Uhr, Versöhnungskirche
Adventskonzert mit dem Saxophonor-
chester Saxonet unter der Leitung von 
Guntram Freytag

Adventsmusik am Mühlenbrunnen
Samstag, 14. Dezember, ab 11 Uhr
Auf Einladung des Dellbrücker Bürger-
vereins beteiligt sich Heilix Blechle an 
der Adventsmusik vor dem Mühlen-
brunnen. Die Josephbläser und Saxo-
net sind ebenfalls dabei, wenn auf der 
Dellbrücker Hauptstraße adventliche 
Musik, altbekannte Weihnachtslieder 
und Carols erklingen. 

Sonntag, 15. Dezember (3. Advent), 
17 Uhr , Versöhnungskirche
Die Cologne Tone Big Band der Rhei-
nischen Musikschule lädt ein zum 
Konzert unter der Leitung von Peter 
Büscher

„Wolcum yole!“ – es gastiert das 
Ensemble Himmelstöchter
Sonntag, 15. Dezember (3. Advent), 
18 Uhr , Pauluskirche
Wolcum yole kommt aus dem „Ur-Nor-
dischen“ und bedeutet so viel wie: Will-
kommen zum Fest! Im ersten Teil des 
Konzerts mischen sich Himmelstöchter-
gesänge mit den wunderbaren Har-
fenklängen von Konstanze Jarczyk in 
Benjamin Britten‘s „Ceremony of Carols“ 
– uralte, in Mittelenglisch geschriebene 
Gedichte in einem modernen musikali-
schen Gewand. Im zweiten Teil erklin-
gen A-cappella-Weihnachtslieder aus 
dem Osten Europas vom Baltikum bis 
Griechenland. Darin geht es um Hirten 
und Engel und die heilige Familie, aber 
auch um Essen und Trinken, ums Feiern, 
Tanzen und Ausgelassen-Sein, um Wun-
der und um Glauben. Es singen: Daniela 
Bär und Anne Knäpper (Sopran), Angela 
Rupprecht (Mezzosopran) und Gabriele 
Coenes und Eva Sauerland (Alt).

„Vom Himmel hoch, da komm ich 
her…!“  Weihnachtsmusik vom Turm 
der Christuskirche
Dienstag, 24.12., 15.15 Uhr
Heilix Blechle läutet auch in diesem 
Jahr wieder das Weihnachtsfest ein. Vor 
der Christvesper, die der Posaunenchor 
mitgestaltet, werden am Heiligabend 
ab 15.15 Uhr Weihnachtslieder vom 
Balkon des Kirchturms über die Dächer 
von Dellbrück erschallen. Vor der Chris-
tuskirche versammelt sich in jedem 
Jahr eine größere Zuschauerschar und 
freut sich, auf diese Weise in das Weih-
nachtsfest begleitet zu werden. Nicht 
nur Zuhören, sondern auch Mitsingen 
ist erlaubt!

Neujahrskonzert von Heilix Blechle
Samstag 18. Januar 2020, 19 Uhr 
Pauluskirche
Der Posaunenchor Heilix Blechle lädt 
zum traditionellen Neujahrskonzert ein. 
Auch in diesem Jahr wird das Programm 
von klassischer Bläsermusik und ver-
schiedenen Choralsätzen bis hin zu 
zeitgenössischen Stücken reichen.Der 
Posaunist und neue Bezirksposaunen-
wart Andreas Tetkov wird diesmal das 
Konzert vorbereiten und auch die Leitung 
übernehmen. Freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Konzertabend. 
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Rabbi Akiba hat gesagt.....
Sonntag, 26. Januar, 18 Uhr 
Christuskirche
Am Vorabend des Gedenktages für die 
Opfer des Nationalsozialismus liest 
Schauspieler und Sprecher Helge 
Heynold Texte aus der Otiroth des 
Rabbi Akiba, von Primo Levi und Hilda 
Stern Cohen. Orgelimprovisationen: 
Mechthild Brand
www.helgeheynold.de

„Gitarrenmusik aus vier Jahrhunderten“
Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr
Pauluskirche
In seinem aktuellen Programm spannt 
Jens Müller einen Bogen von faszinie-
renden Werken des Lautenisten John 
Dowland über virtuose Cembalosona-
ten Domenico Scarlattis bis zu Songs 
der Beatles in exzellenten Gitarren-
Arrangements. Auch das traditionelle 
Repertoire der Gitarre ist mit lateiname-
rikanischen Werken von Agustín Barrios 
Mangoré, Sergio Assad und Angel 
Villoldo sowie spanischer Musik von 
Frederico Moreno-Torroba vertreten.

Klavierabend 
Sonntag, 9. Februar, 18 Uhr
Christuskirche
Der Pianist Igor Kirillov spielt ein Pro-
gramm mit barocken Suiten von 
F. Couperin, J.S. Bach, G.F. Händel, 
J.-Ph. Rameau

„Bach Plus II“
Sonntag, 16. Februar, 18 Uhr
Pauluskirche
Im Mittelpunkt des Programms stehen 
die beiden Querflötensonaten in E-Dur 
und e-Moll (BWV 1034 und BWV 1035) 
von Johann Sebastian Bach. Die Musi-
kerInnen - Anja Lautermann (Querflö-
te), Anne Krickeberg (Violoncello) und 
Thomas Becker (Cembalo und Klavier) 
- verbinden in diesem Konzert Barock-
musik mit intuitiv-improvisierter Musik 
- ein spannendes Experiment.

Kammermusik
Sonntag, 1. März, 16 Uhr
Versöhnungskirche
Das Trio Farrenc, bestehend aus Beatrix 
Ebersberg (Klavier), Arnim Klüser (Quer-
flöte) und Ulrike Tiedemann (Cello) 
spielt Kammermusikwerke von 
Ph. Gaubert, J. Françaix, 

 Januar bis Februar 
F. Hummel, L. Farrenc
www.ulrike-tiedemann.de/triofarrenc

Konzert für Orgel & Saxophon 
Sonntag, 8. März ,18 Uhr 
Pauluskirche
Es spielen Alexander Nikolaev (Sa-
xophon) und Klaus Stehling (Orgel, 
Stiftskirche, Dortmund-Hörde) Alte und 
Neue Musik des Barock und der franzö-
sischen Romantik.

Sonntag, 15. März, 18 Uhr
Christuskirche
Bachelorkonzert im Fach Chorleitung 
von Leonard Busmann,
Kantorei Coro con Spirito, Kammerchor, 
Tänzer/innen der Alanus-Hochschule

 März 

 Heilix Blechle sucht Tieftöner 

Heilix Blechle freut sich, dass inzwi-
schen 20 Bläserinnen und Bläser 
regelmäßig im Posaunenchor mitspie-
len. Jedoch würden sich besonders die 
tiefen Stimmen (Posaune/Tuba/Eupho-
nium/Horn) über Zuwachs freuen.
Wer also das tiefe Blech beherrscht 
und mitmusizieren möchte, ist herzlich 
willkommen! Probe ist donnerstags um 
19.30 Uhr in der Pauluskirche. 
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Nachfragen? Bitte melden bei: 
Michael Strücker (Tel. 68 63 64) als 
Ansprechpartner für Heilix Blechle.
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  Besondere Gottesdienste in der Versöhnungskirche 

Leitung: Mechthild Brand

Sonntag, 8. Dezember, 11 Uhr
Im Gottesdienst zum 2. Advent 
musiziert das Streichquartett String 
Thing um den Cellisten Gunther 
Tiedemann.

Dienstag, 24. Dezember 
(Heiligabend), 18 Uhr
Weihnachtliche Vokalmusik mit der 
Sopranistin Nadine Balbeisi

Mittwoch, 25. Dezember 
(1. Weihnachtstag), 11 Uhr
Gottesdienst zum Mitmusizieren
Wir spielen mit einem Instrumentalen-
semble weihnachtliche Choräle.
Probe: Di, 17.12., 18.30 Uhr, Versöh-
nungskirche
Interessierte Instrumentalist*innen 
melden sich bitte unter: 
mechthild.brand@koeln.de

Sonntag, 1. März, 11 Uhr
Die Kinderkantorei singt im 
Gottesdienst

 Besondere Gottesdienste in der Christuskirche 

Dienstag, 24. Dezember 
(Heiligabend), 16 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel der 
Kinderkantorei

Leitung: Mechthild Brand 

Dienstag, 24. Dezember
(Heiligabend), 22 Uhr
Die Kantorei Coro con Spirito singt 
Chorwerke von A. Vivaldi 

 Besondere Gottesdienste in der Pauluskirche 

Dienstag, 24. Dezember 
(Heiligabend), 16 Uhr, 
Christvesper mit Kinderchor und 
Krippenspiel

Dienstag, 24. Dezember 
(Heiligabend), 18 Uhr,
Christvesper mit Kammermusik

Dienstag, 24. Dezember 
(Heiligabend), 23 Uhr, 
Christmette mit der Pauluskantorei

Donnerstag, 26. Dezember 
(2. Weihnachtstag), 10.30 Uhr, 
Gottesdienst für die ganze Gemeinde 
zum 2. Weihnachtstag mit der Paulus-
kantorei

Dienstag, 31. Dezember, 17.55 Uhr, 
Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
der Pauluskantorei

Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit der 
Pauluskantorei

Leitung: Thomas Becker
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Für Ihre Fragen: 
Vorstand: Gerta Klaßen, Tel. 6 80 30 66 
Kantor: Thomas Becker, Tel. 52 04 09
Kassierer: Erwin Lehnen, Tel. 680 44 95Der Eintritt ist zwar frei ...

Förderverein Kirchenmusik Pauluskirche

... aber dennoch kostet die Kirchenmusik Geld. Und um trotzdem die auf große 
Zustimmung stoßende Arbeit mit der Kantorei und externen Solisten sowie In-
strumentalisten auf diesem Niveau weiterführen zu können, werden Mittel aus 
verschiedenen Quellen benötigt.

Wir haben einen Förderverein für die kirchenmusikalische Arbeit in der Pauluskir-
che! Dieser hat bereits seit Jahren erfolgreiche Aufführungen möglich gemacht. 
Um nun – zu Ihrer Freude – dies weiterhin machen zu können, benötigen wir 
mehr Mitglieder und Sponsoren. Neben den Spenden nach den Aufführungen ist 
es einfach wichtig, planbare Einkünfte  zu haben.

Daher an Sie der herzliche Aufruf: Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein!

Es sind keine riesigen Beiträge, aber jede Unterstützung ist wichtig.

Beitrittserklärung:

Ja, ich möchte die Arbeit der Pauluskantorei unterstützen und erkläre hiermit meinen Beitritt 

zum Verein der Freunde und Förderer der Kantorei der Pauluskirche in der evangelischen 

Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag in Höhe von   Euro zu zahlen (der Mindestbeitrag 

beträgt z. Zt. 25,- € pro Jahr) und überweise diesen im Dauerauftrag an unten genanntes Konto.

Ich bitte um Ausstellung einer Spendenquittung.

  
Name, Vorname    Straße, Nr.
  

E-Mail     Datum, Unterschrift

Konto des Vereins: Sparkasse Köln-Bonn, IBAN DE12 3705 0198 0021 6421 60, BIC  COLSDE33 
(bitte möglichst im Dauerauftrag!)

 (bitte in Blockschrift ausfüllen)

Für Ihre Fragen: 
Vorstand: Klaus Greschok
Tel. 6 80 13 68 
Kantorin: Mechthild Brand
Tel. 6 20 21 90

Ja, die Musik soll weiter in unserer Gemeinde leben – und dazu ist Geld erforderlich! Solisten 
und Instrumentalisten für die Aufführungen unserer Chöre wollen bezahlt, Noten angeschafft, 
Instrumente ausgeliehen, Programme gedruckt werden. Deswegen sind wir auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen! Der  Verein der Freunde und Förderer der Kirchenmusik an der 
Christus- und der Versöhnungskirche, Volksbank Köln Bonn eG, IBAN: DE40 3806 0186 7616 
8170 13 BIC: GENODED1BRS freut sich über jede Spende und über jedes neue Mitglied (Min-
destjahresbeitrag € 30,-). Spenden und Beiträge sind von der Steuer absetzbar. Wenn Sie uns 
finanziell unterstützen wollen, trennen Sie bitte diese Seite heraus, füllen die untenstehenden 

Zeilen aus und senden sie bitte an Herrn Greschok, Heidestr. 14, 51069 Köln.

Beitrittserklärung:

Ja, ich möchte mit einem Jahresbeitrag von EUR      Mitglied im Verein der Freun-

de und Förderer der Musik an der Christus-/Versöhnungskirche werden. Die 1. Abbuchung 

erfolgt 14 Tage nach Eintritt, danach jährlich am 1.3.

Ich möchte die Arbeit des Vereins mit einer einmaligen Spende von  EUR               unterstützen.

SEPA-Lastschriftmandat, Gläubiger-Identifikationsnr. DE25ZZZ00000172567
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer (wird später vergeben und bekanntgegeben)

Ich ermächtige den Förderverein der Christus- und Versöhnungskirche, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Förderverein auf mein Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen

Name, Vorname    

Straße, PLZ, Ort
  

E-Mail     geb. am

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN: DE  

Ort, Datum, Unterschrift    

Viva, viva la musica
Förderverein der Christus- und Versöhnungskirche
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Regelmäßige Veranstaltungen
Pauluskirche
Thurner Straße 105

Musik
Singkreis „Spätlese“ für Seniorinnen und Senioren Mo.       16 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, M. Brand, Tel.: 6 20 21 90) Mo.  18.15 Uhr
Starterband Saxonet Mo.  18.30 Uhr
Saxonet (Saxophonorchester, Guntram Freytag, Tel.: 6 40 15 28) Mo.       20 Uhr
Gospelchor Voice TABS (Mechthild Brand, Tel.: 6 20 21 90) Mo.       20 Uhr
Paulus Big Band Di.        20 Uhr
„Heilix Blechle“-Nachwuchs Do.   18.45 Uhr
Posaunenchor „Heilix Blechle“ Do.   19.30 Uhr
Pauluskantorei Do.   19.30 Uhr
Kinder- und Jugend- und Familienarbeit
Konfirmandengruppe (Konfis 2019 bis 2021)  Di.  15.45 Uhr
Konfirmandengruppe (Konfis 2018 bis 2020) Di.  17.15 Uhr
Offener Treff für Jugendliche Di.  18.30 Uhr
Spielgruppe für Kleinkinder (Veronika Reff, Tel.: 6 20 92 99)   Di. und Do.  9-12 Uhr
Familiengottesdienstteam (Auskunft: Pfarrer Völkl)
Kinderkino, Disko für Kinder, Kinderbibeltage (Auskunft: Pfarrer Völkl) Fr. & Sa.
Lesenacht für Kinder (Auskunft: Pfarrer Völkl) Sa. bis So.
Zeltnacht für Kinder (Auskunft: Pfarrer Völkl) Sa. bis So.
Erwachsenen- und Seniorenarbeit
Ökumenischer Hospizdienst (Auskunft: U. Lenhart, Tel.: 0152-03699407) Di.    10-12 Uhr
Seniorenbesuchsdienstkreis (Auskunft: Pfarrer Völkl) Mo.   15.30 Uhr
Gymnastikkreise (Auskunft: Bezirksbüro) Di.  ab 8.30 Uhr
Wandern an jedem 2. Mittwoch im Monat  Mi.
(Auskunft: Uta Kahmen, Tel.: 68 87 48)    
Seniorenfrühstück des Seniorennetzwerkes (jeden 2. Mi im Monat)  Mi  10-12 Uhr
Lektorenkreis (Auskunft: Pfarrer Völkl) Mi.    19 Uhr
Gymnastikkreis Lüttgen (Auskunft: G. Lüttgen, Tel.: 88 88 38 28)  Do.   10 Uhr
Frauenhilfe (jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat) Do.   15 Uhr
Café für Trauernde (jeden 1. Donnerstag im Monat) Do.  15-17 Uhr
Spaziergang für Trauernde (jeden 4. Donnerstag im Monat) Do.  16 Uhr
Treffpunkt: Familienzentrum, Maria-Himmelfahrt-Str. 1a
Spielenachmittag für Erwachsene (jeden 2. und 4. Do im Monat) Do.   15 Uhr
Seniorengymnastik (Auskunft im Bezirksbüro) Fr.      9 Uhr
Kirchenkaffee (jeden 3. Sonntag im Monat, nach dem Gottesdienst) So. 
Tanzkreis (14-täglich, Auskunft: Ehepaar Zschoch, Tel.: 68 57 90)  So.  19.30 Uhr

 
 

Anzeige

Anzeige

Andrea Höller
Dellbrücker Hauptstraße 70-72

51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 0221/680 34 27

Fax 0221/968 72 28



Regelmäßige Veranstaltungen
Christuskirche
Dellbrücker Mauspfad 363

Musik
Kinderkantorei (8 – 11-Jährige)                 Mo.  17.00 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, Gemeindehaus Pauluskirche) Mo.  18.15 Uhr
Spatzenkantorei (5 – 7-Jährige)  Di.    15.30 Uhr
Kantorei Coro con Spirito (Gemeindehaus Versöhnungskirche) Di.  20 Uhr
Kinder- und Jugendarbeit
Konfirmandengruppe (2018 / 2020) Di.  17 Uhr
(Gemeindehaus Christuskirche)
Konfirmandengruppe (2019 / 2021 )  Di.  17 Uhr
(Gemeindehaus Christuskirche)
Jugendgruppe (12 – 14-Jährige) Di.  18.30 Uhr
Offener Jugendtreff                                 Do. 19 Uhr
Jugendfilmclub (Infos über Pfr. Ulrich Kock-Blunk) Do. 19 Uhr
Kindergruppe (6 – 12-Jährige)                   Fr.  16.45 Uhr
Krabbelgottesdienste (21.12.; 18.01.; 21.03.) Sa. 16 Uhr
Erwachsenen-, Senioren- und Familienarbeit
Yoga (Frau Steffens-Nohé, Tel.: 880 28 88) Mo.       18 Uhr
„glauben & fragen“ – Gesprächskreis (letzter Montag im Monat) Mo.  19.15 Uhr
Gymnastikkreis für Frauen (Gisela Lüttgen, Tel.: 88 88 38 28) Di.     9.15 Uhr
Kleiderausgabe (bis 11.30 Uhr, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat) Di.     9.30 Uhr
Kleiderannahme (bis 11.30 Uhr, jeden Dienstag) Di.     8:30 Uhr
Frauenkreis Di.        19 Uhr
Gymnastikkreis für Frauen (Gisela Lüttgen, Tel.: 88 88 38 28) Mi.     9.30 Uhr
Kreatives Schreiben (Eveline Krämer, Tel.: 680 28 92) Mi.   10.30 Uhr
Kreistänze für Frauen (Fr. Rohde, Tel.: 890 13 71)  Mi.        11 Uhr
Bezirkshelfer-/innen (jeden 1. Mittwoch im Monat) Mi         17 Uhr
Frauen-Spielkreis                                 Do.       14 Uhr
Frauenhilfe (14-täglich, 5.12.; 19.12., 16.01. usw.) Do.  14.30 Uhr
Seniorentreff (14-täglich, 12.12., 09.01. usw.) Do.       15 Uhr 
Nähen (Info Familienbildungsstätte Tel. 47 44 55-0) Do.       19 Uhr
Gymnastikkreis für Frauen (Gisela Lüttgen, Tel.: 88 88 38 28) Fr.          9 Uhr
Offene Kirche: jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Filmfrühstück: Informationen bei Else Werner, Tel.: 68 45 25  Sa.

 
 

 
  

Felsen
Findlinge
Formsteine

Dellbrücker Mauspfad 131 · 51069 Köln Dellbrück
Telefon: 02 21 / 68 11 38 ·  Fax: 02 21 / 68 31 72

fuchs-grabmale@netcologne.de
www.fuchs-grabmalkunst.de

Mo.-Fr.
Sa.

8.30 - 18.30 Uhr
9.30 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gerd Fuchs
Steinmetzmeister - Bildhauer

Anzeigen
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Regelmäßige Veranstaltungen
Versöhnungskirche
Buschfeldstraße 30

Für Sie in Dellbrück und Holweide

Seniorenberatung 
Herr Frank Hinz
Berg. Gladbacher Str. 609
51067 Köln-Holweide
 0221 - 3 10 58 29

Häusliche Pflege 
Frau Nina Nierhoff
Berg. Gladbacher Str. 700
51067 Köln-Holweide
 0221 - 83 00 80 10

Beratung zu...
• Grundsicherung 
• Pflegeversicherung
• schwierigen 
   Lebenssituationen

• Hausnotruf
• Menü-Service
• Fahrdienst
• Haushaltshilfen
• Häusliche Pflege

Musik
Kinderkantorei (8 – 11-Jährige, Dellbrücker Mauspfad 345) Mo.  17.00 Uhr
Jugendkantorei (ab 6. Schuljahr, Gemeindehaus Pauluskirche) Mo.  18.15 Uhr
Spatzenkantorei (5 – 7-Jährige, Gemeindehaus Christuskirche) Di.    15.30 Uhr
Kantorei Coro con Spirito  Di. 20 Uhr
Dellbrücker Symphoniker, Sa. 14-täglich (Fam. Gaede 6805992) Sa.  10 Uhr
Kinder- und Jugendarbeit
Kindergottesdienst (zeitgleich mit dem Hauptgottesdienst) So.  11 Uhr
Konfirmandengruppe (2018 / 2020) Di.  17 Uhr
(Gemeindehaus Christuskirche)
Konfirmandengruppe (2019/2021 )  Di.  17 Uhr
(Gemeindehaus Christuskirche)
Erwachsenen-, Senioren- und Familienarbeit
Seniorentanz (I. Kapff, Tel.: 63 12 17) Mo.   16.30 Uhr
Carrom–Freunde (Rainer Hardt, Tel.: 02202-70 82 62) Di.    19.30 Uhr
Ev. Nachmittag für Senioren in St. Anno Mi.   15.30 Uhr
(in der Regel jeden 1. Mittwoch im Monat)
Bibelkreis (nach Absprache jeden 1. Mittwoch im Monat,   Mi         18 Uhr
Kontakt Pfarrer Ulrich Kock-Blunk, Tel.: 63 43 64)
Männerkreis jeden 3. Donnerstag im Monat                  Do.   19.30 Uhr
(Friedrich Klöfkorn, Tel.: 47 68 20 01)
Schachgruppe (E. Bonn) Fr.         15 Uhr

Anzeige
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Wir fahren Sie hin!
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamt-
gemeindlichen Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil?
Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeinde-
amt an, Tel.: 68 24 65. (Bitte drei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung, da 
der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert ist!)
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Verkauf

Vermietung

Finanzierung

Hier ist
Immobilienkompetenz
zu Hause

MS ARGITTA
  CHÖNHALS IMMOBILIEN

Laubweg 11 · 51069 Köln (Dellbrück)
Tel. (0221) 68 17 11 · Fax (0221) 6 80 64 80
MargittaSchoenhals-Immobilien@koeln.de

LUCTUS BESTATTUNGEN. Wir  helfen Ihnen im Trauerfal l . 

LUCTUS BESTATTUNGEN. 
Hausmann Herweg GbR, Köln
www.luctus-köln.de

Wir nehmen uns Zeit für Sie 
und beraten Sie gerne.
Telefon: 0221. 29 74 160
E-Mail: info@luctus-koeln.de

LUCTUS BESTATTUNGEN. Wir  helfen Ihnen im Trauerfal l .Wir  helfen Ihnen im Trauerfal l .
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Wir fahren Sie hin!
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamt-
gemeindlichen Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil?
Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeinde-
amt an, Tel.: 68 24 65. (Bitte drei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung, da 
der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert ist!)



Besondere Termine
Pauluskirche

Die 
Gottesdienste

1. Dezember, 1. Advent Familiengottesdienst AG/T Völkl AG/W Kock-Blunk AG/W Kock-Blunk

Gottesdienst für die ganze Gemeinde, um 11 Uhr in der Versöhnungskirche Noack-Mündemann

Musikalische Andachten im Advent in der Pauluskirche am 4. Dezember um 19 Uhr (!!!) + 11. + 18. Dezember

Gottesdienst für die ganze Gemeinde in der Pauluskirche, um 10.30 Uhr Völkl

Gottesdienst für die ganze Gemeinde in der Christuskirche, um 10.30 Uhr Kock-Blunk

15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Pauluskirche mit anschließendem 
ökumenischen NEUJAHRSEMPFANG im dortigen Gemeindehaus

17 Uhr Neujahrsgottesdienst für die ganze Gemeinde in der Versöhnungskirche AG/W Kock-Blunk

15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Pauluskirche 
und anschließend ökumenischer NEUJAHRSEMPFANG im dortigen Gemeindehaus

18 Uhr Taizé-Andacht in der Versöhnungskirche, Heike Baller und Mechthild Brand

WAHLEN ZUM PRESBYTERIUM
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Sonntage und kirchliche 
Feiertagen

Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
9.30 Uhr Gottesdienst 

Versöhnungskirche
11 Uhr Gottesdienst

 der Evangelischen Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide  

8. Dezember, 2. Advent Knuth Noack-Mündemann u. Kock-Blunk Noack-Mündemann u. Kock-
Blunk

15. Dezember, 3. Advent AG/W Goddesdeens op Kölsch 
Völkl + Team

AG/T Kock-Blunk AG/T Baller

22. Dezember, 4. Advent

24. Dezember, Heiligabend 14.30 Uhr Krabbelgottesdienst Völkl 14.30 Uhr Krabbelgottesdienst 
Noack-Mündemann

-----

16 Uhr Völkl Christvesper für 
Familien

16 Uhr Kock-Blunk 16 Uhr Noack-Mündemann

18 Uhr musikalische Christvesper 
Grube

--- 18 Uhr Christvesper Kock-Blunk

23 Uhr Völkl Christmette mit 
Kantorei

22 Uhr Kock-Blunk Christmette mit 
Kantorei

---

25. Dezember, 
1. Weihnachtstag

AG/W Grube AG/W Noack-Mündemann AG/W Gottesdienst zum 
Mitmusizieren Kock-Blunk

26. Dezember, 
2. Weihnachtstag

29. Dezember, 1. Sonntag n. d. 
Christfest

31. Dezember, Silvester 17.55 Uhr Völkl mit Pauluskantorei 19 Uhr Noack-Mündemann 18 Uhr Noack-Mündemann

1. Januar 2020, Neujahr

5. Januar, 2. Sonntag nach 
dem Christfest

AG/W Noack-Mündemann 11 Uhr Sessionseröffnungs-
gottesdienst Kock-Blunk/Völkl/
Wimmer

AG/W Knuth

12. Januar, 1. So. n. Epiphanias Willwacher Völkl Völkl

19. Januar, 2. So. n. Epiphanias Vormittags kein Gottesdienst in der 
Pauluskirche

AG/T Gottesdienst mit Konfir-
mandInnen Kock-Blunk

AG/T Noack-Mündemann

26. Januar, 3. So. n. Epiphanias Grube Kock-Blunk Baller

2. Februar, letzter So. n. 
Epiphanias

AG/W Völkl AG/W Noack-Mündemann AG/W Kock-Blunk

9. Februar, Septuagesimae Vorstellungsgottesdienst 
der KonfirmandInnen Vökl

Grube Grube

16. Februar, Sexagesimae AG/T Völkl AG/T Völkl Goddesdeens op Kölsch Noack-
Mündemann u. Kock-Blunk

23. Februar, Estomihi Goddesdeens op Kölsch Völkl + 
Team

Kock-Blunk Kock-Blunk

1. März, Invokavit

AG/W Völkl AG/W Kock-Blunk AG/W Noack-Mündemann

Samstag, 7. März

8. März, Reminiscere Noack-Mündemann Gottesdienst mit KonfirmandInnen 
Kock-Blunk

Grube

15. März, Okuli AG/T Völkl AG/T Noack-Mündemann AG/T Vorstellungsgottesdienst 
der KonfirmandInnen Kock-Blunk



Besondere Termine
Pauluskirche

PAULUSKIRCHE
Pfarrer Klaus Völkl • Werheider Str. 2, 51069 Köln, Tel.: 6 80 48 68,
E-Mail: klaus.voelkl@ekir.de 
Sprechstunden: Di. 10 – 11 Uhr • Do. 18 - 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Thurner Str. 105 a • Tel. 68 43 30, Fax: 68 33 87
Sprechstunden: Mo. – Fr.  nur von 10 - 12 Uhr !!!
Kirchenmusiker Thomas Becker • Everhardstr. 71, 50823 Köln, Tel.: 52 04 09
Küster David Omobude • Thurner Str. 105 b • Tel. 9 90 97 47  (außer montags)

E-Mail-Adresse des Bezirkes: paulus-dellbrueck-holweide@kirche-koeln.de

CHRISTUSKIRCHE 
Pfarrer Ulrich Kock-Blunk • Dellbrücker Mauspfad 361, 51069 Köln, Tel.: 68 21 55,
E-Mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de
Sprechstunden: Di. 10 - 11 Uhr, Do. 18 - 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Dellbrücker Mauspfad 345,  Tel. 68 19 30 
Sprechstunde nach Vereinbarung
Kirchenmusikerin Mechthild Brand • Elisabeth-Breuer-Str. 5, 51065 Köln, Tel. 6 20 21 90
Küsterin Thekla Breidenbach • Tel. 0152 03 12 28 03 (außer samstags)

VERSÖHNUNGSKIRCHE
Pfarrerin Sybille Noack-Mündemann • Friedlandstr. 3, 51067 Köln, Tel.: 63 43 64,
E-Mail: sybille.noack-muendemann@ekir.de; Sprechstunde nach Vereinbarung
Bezirksbüro: Buschfeldstr. 30,  Tel.: 63 12 66 und Fax: 9 90 97 51
Sprechstunde nach Vereinbarung
Kirchenmusikerin Mechthild Brand • Elisabeth-Breuer-Str. 5, 51065 Köln, Tel. 6 20 21 90
Küster Lars Koch • Tel. 0170 142 48 78

+ + + Zum Heraustrennen und Aufbewahren + + +
aktualisierte Termine auf unserer Homepage www.eikdh.de

Die 
Gelben Seiten
 der Evangelischen Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide  

GEMEINDEAMT  HAGEDORNSTR. 40, 51069 KÖLN
Gemeindeamt • Tel. 68 24 65 und Fax: 68 68 12, 
Öffnungszeiten:  Mo., Di., Mi., Fr.   10 - 11.30 Uhr,  Do. 10 - 15 Uhr
E-Mail-Adresse: ga-dell@kirche-koeln.de
Kontonummer der Gemeinde:  Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68 • BIC: COLSDE33XX

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE   „FAIR-EINT“
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln • Tel. 63 12 65, Leitung: Petra Furgoll
Sprechstunden: Mi. 14 – 16 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail-Adresse: kita.holweide@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

DIAKONIESPRECHSTUNDE DER GEMEINDE
Beratung immer freitags von 15 -17 Uhr durch Frau Rabe-Rahman oder Frau Röhrig
Buschfeldstr. 30, 51067 Köln • Tel. 63 12 66

PFLEGE UND BERATUNG
Diakoniestation der Johanniter, Köln-Mülheim • Tel. 89 00 93 60

KÖLSCH HÄTZ - NACHBARSCHAFTSHILFE
Kopischstr. 6, 51069 Köln • Tel. 680 63 53 • dellhol@koelschhaetz.de
Sprechstunden: Di. 15.30 – 17.30 Uhr und Do. 10 – 12 Uhr

ÖKUMENISCHER HOSPIZDIENST Köln-Dellbrück/Holweide e.V.
Koordinatorin Ulrike Lenhart • Tel. 0152 - 03 69 94 07 
und Di. 10 – 12 Uhr im Beratungsbüro Pauluskirche • Tel. 16 90 64 88 (auch AB)

EVANGELISCHE SEELSORGE IM KRANKENHAUS HOLWEIDE
Dr. Birgit Ventur •  Tel. 89 07 - 29 78 (nach Vereinbarung)

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Presbyterium der Evangelischen Kirchenge-
meinde Köln-Dellbrück/Holweide. V.i.S.d.P.: Klaus Völkl. Der Redaktionskreis nimmt Beiträge 
vor dem Erscheinungsbeginn (Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2020 (März bis Juni 2020), 

Freitag, 15. Januar 2020)
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© Lehmann

Zuhause!

 @schmitzimmo

I M M O B I L I E N V E R T R I E B
Mit Vertrauen und Sympathie

I M M O B I L I E N V E R M I E T U N G
Zuverlässig und mit Gespür

I M M O B I L I E N F I N A N Z I E R U N G
Wir helfen Ihnen dabei

schmitzimmo-koeln.de 0221 - 680 70 54

Schmitz Immobilien Köln e.K. Strundener Str. 57, 51069 Köln

Ihr zuverlässiger Makler aus Dellbrück
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Die seltsamen 
Abenteuer 
der Ente
Alfred Jodocus 
Kwak
Samstag, 28. März, 15 Uhr 
Versöhnungskirche

Wer kennt sie nicht, die Musikfabel zur Ente Alfred Jodocus Kwak von Hermann van 
Veen. Die abenteuerlustige kleine Ente wird zum Waisenkind und vom Maulwurf 
Henk aufgenommen. Es entwickelt sich eine tiefe Freundschaft. Das bekannte Stück 
wird von Eltern und Erzieherinnen unserer Kindertagesstätte „Fair-eint“ aufgeführt.
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blumenschmuck 

für alle anlässe 

sträuße, gestecke, kränze 

tischschmuck 

hochzeitsschmuck 

raumschmuck 

trauerfl oristik, geschenke 

wohnaccessoires 

und vieles mehr

inh. ulrike stärke

öffnungszeiten

      mo-fr 8.30 - 18.30 Uhr

      sa         8.30 - 14.00 Uhr

dellbrücker hauptstr. 106

51069 köln-dellbrück

tel: 0221 684263

fax: 0221 9689441

info@blumenstaerke.de

www.blumenstaerke.de

7

Pension Zum Imker
Bierganns - Köppen
Pension / Imkerei in Köln-Dellbrück
Auf der Jüchen 34
51069 Köln

Übernachtungen in EZ/DZ / Honig vom Imker
Tel.: 0221 - 683480
doris.bierganns@web.de
gregorkoeppen@web.de

G.A.I.S. – Ganz an Ihrer Seite 

Wir helfen Ihnen gerne,  
denn unser Ziel ist  
Ihr Wohlergehen! 

 
  Seniorenbetreuung 
Michaela Lange  Betreuung Demenzkranker 
Im Birkenacker 10  Mobiler Dienst, Arztbesuche… 
51061 Köln  Hauswirtschaft, Haushütung 
Tel. (0221) 45 35 401  Einkäufe aller Art 
Fax (0221) 45 35 402  Spaziergänge, -fahrten 
Mobil 0176 9 666 222 3  Hunde- & Tierbetreuung 

BAUDACH
BUCHHANDLUNG

GmbH

Buchhandlung Baudach GmbH · Dellbrücker Hauptstr. 111 · 51069 Köln
Tel. 0221 - 681425 · info@buchhandlung-baudach.de
www.buchhandlung-baudach.de

Bücher, Spiele, CDs und DVDs 
über Nacht?

Heute versandkostenfrei bestellen 
und morgen früh bei uns abholen!

Einfach anrufen, mailen oder bequem 
in unserem Webshop einkaufen: 
www.buchhandlung-baudach.de

www.wernerkrause-fotografie.de

Im Eichenforst - 51069 Köln

Mobil: 0172 7705248
Festnetz: 0221 9389455

Facebook: Werner Krause Fotograf
E-Mail: werner.h.krause@gmx.de

W e r n e r  K r a u s eF o t o g r a f i e

Anzeigen Anzeigen
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Die drei Worte „Gott tut gut“ sind seit fast 15 Jahren das Motto der Salbungsgottes-
dienste, die wir in der Gemeinde feiern.

15 Jahre sind eine lange Zeit. Die Idee zu dieser ungewöhnlichen Form eines Got-
tesdienstes hatte 2005 Elisabeth Lehmann, zusammen mit Kathrin Wolfertz, der da-
maligen Vikarin. Zum Team gehörten ganz am Anfang noch ein Arzt aus der Klinik 
Holweide – er kam aus der Abteilung für kranke Neugeborene – und eine Sozialar-
beiterin. Ich war auch schon dabei – kurz nach Beginn meiner Ausbildung als Prä-
dikantin. Die Besetzung wechselte über die Jahre immer mal wieder, Leute kamen 
und gingen. Doch eine ganze Reihe von Jahren waren wir zu viert:
Elisabeth Lehmann, Erwin Lehnen, Jörg Kämmerer und ich. Nach dem Abschied 
von Elisabeth Lehmann kam Pfarrerin Anja Fresia hinzu, die in der Brückenschlag-
Gemeinde Flittard-Stammheim arbeitet. 

Die Salbungsgottesdienste waren immer eine intime Sache: eine zahlenmäßig klei-
ne Gemeinde, in der oft große Belastung bei den Einzelnen zu spüren war. Sie ließen 
sich berühren – im Wort – wie im übertragenen Sinn.

Doch mit dem Salbungsgottesdienst am 16.11.2019 ging nun eine Ära zu Ende. Es war 
eine schöne und bereichernde Zeit – doch Menschen und Umstände ändern sich. Wir 
vier aus dem aktuellen Team danken allen, die unsere Gottesdienste besucht haben.
Heike Baller

Gott tut gut

Eine Ära geht zu Ende ©
 L
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Einladung zur Chorprobe der Pauluskantorei

Wir suchen Verstärkung in allen Stimmlagen für die Pauluskantorei, Köln-Dellbrück. 
Singen ist Ausdruck von Freude und Liebe und liegt in der Natur der Menschen aller 
Kulturen. Wer singt, beschwingt Körper und Seele und wer in einem Chor singt, er-
lebt sich selbst als Teil einer Gemeinschaft mit dem Ziel, ein harmonisch klingendes 
Miteinander zu erzeugen. Ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass, jeder singt seine Stimme 
für das große Ganze. Das schafft eine tiefe Erfahrung von Nähe und Verbundenheit 
und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. Nicht umsonst funktioniert Singen als Aktivi-
tät für den Frieden. Singen schenkt Wohlbefinden, kennt keine Altersgrenze, berei-
chert das Leben, macht einfach glücklich! Eine Probestunde ist jederzeit möglich. 
Die Chorproben finden immer donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Pauluskirche, Thurner Str. 105, statt.

Regelmäßige Stimmbildungen erleichtern den Einstieg. Schwerpunktmäßig singen 
wir Chorstücke aus der kirchlichen Literatur alter und neuer Komponisten (auch Tai-
zé-Gesänge). Auch Projektsänger sind herzlich willkommen. 
Lassen Sie sich überraschen, unser Chorgeist steckt auch Sie an!

Kontakt: Chorleiter Thomas Becker, Tel. 0221/52 04 09 
E-Mail: thomas.becker2001@gmail.com
Bezirksbüro Pauluskirche, Tel. 0221/ 68 43 30 

Jeder kann singen! ©
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Telefon jederzeit (0221) 968 45 40
Dellbrücker Hauptstr. 152, 51069 Köln, www.herweg-roth.de

Bestattungen und Trauerbegleitung

Herweg Roth

Trauer ist Liebe.
Trauer ist Ausdruck der Fortsetzung der Liebe nach dem Tod. So vielfältig und
persönlich wie das Wesen der Liebe ist auch der Ausdruck der Trauer, sind die

individuellen Bedürfnisse nach dem Verlust eines geliebten Menschen.

Die Bestattungszeremonie ist die letzte gemeinsame Feierlichkeit, die letzte
Begegnung. Sie gehört ganz und gar den Hinterbliebenen.

Wir sind dafür da, Ihnen die Zeit, den Raum und die Begleitung zu geben, den
Abschied genau so gestalten zu können, wie es Ihren Bedürfnissen entspricht:

Alles kann, nichts muß.



Ihr Immobilienmakler in Dellbrück
Spezialisiert auf Wohnimmobilien

Mit uns sicher
verkaufen!

info@immobilienbuero-kaiser.de | www.immobilienbuero-kaiser.de

Immer für Sie da unter:

0221 / 922 32 705
Dellbrücker Hauptstraße 56-58 | 51069 Köln

Was wir für Sie tun:
Wertermittlung

Exposéerstellung
Interessentengewinnung

Durchführung von Besichtigungster-
minen und Verhandlungsgesprächen

Notarbeauftragung und 
Begleitung zum Notartermin

U.v.m.

Mit uns solvent 
vermieten!

Was wir für Sie tun:
Mietpreisprüfung

Interessentengewinnung
Schufaauskunft

Bonitätsprüfung
Plausibilitätsprüfung der 

SelbstausSelbstauskunft
Mietvertrag 

U.v.m.
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Besondere 
Termine

Seniorenadventsfeier
Gemeindehaus Christuskirche
Dienstag, 3. Dezember
und Mittwoch, 4. Dezember, 
jeweils um 14.30 Uhr 
Wie in jedem Jahr feiern wir wieder Ad-
vent mit den Seniorinnen und Senioren. 
Alle über 70 Jahre sind eingeladen. Bei 
Kaffee und Kuchen singen wir Lieder 
zum Advent und erzählen Geschichten. 
Anmelden können Sie sich bis zum 28. 
November im Gemeindebüro unter der 
Telefonnummer: 68 24 65.

Spielenachmittag für Erwachsene
Gemeindehaus Pauluskirche, 
jeweils am 2. und am 4. Donnerstag 
im Monat findet ein Spielenachmittag 
für Erwachsene von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus statt.

Trauercafé
Thurner Str. 105a, 51069 Köln
Das Trauercafé des Ökumenischen 
Hospizdienstes öffnet jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 17 
Uhr in den Räumen des Hospizdiens-
tes. (Fällt der erste Donnerstag auf 
einen Feiertag, verschiebt sich das 
Café auf den zweiten Donnerstag im 
Monat.)

„Die Vermessung der Welt“ – Filmabend zu Alexander von Humboldt
Gemeindehaus Pauluskirche
Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr

Evangelischer Nachmittag 
im Pflegeheim St. Anno in Holweide
In der Regel immer am 1. Mittwoch 
im Monat um 15.30 Uhr beginnt der 
Evangelische Nachmittag mit ei-
nem Gottesdienst in der Kapelle des 
Seniorenpflegeheimes. Danach gibt 
es Kaffee und Kuchen, Klönen und Sin-
gen, Geschichten und Gedichte. Das 
Pflegeheim stellt die Kapelle und den 
großen Gruppenraum zur Verfügung. 
Ehrenamtliche Helferinnen sorgen mit 
Herz und Hand für eine behagliche At-
mosphäre und das leibliche Wohl. Erle-
ben Sie einen Nachmittag für Leib und 
Seele, Geist und Sinne. Für Senioren in 
St. Anno, aber auch für alle Senioren, 
die dorthin kommen mögen.
Nächste Termine: 4. Dezember, 
ausnahmsweise 8. Januar, 
5. Februar und 4. März 2020

Gesprächskreis „Glauben und 
Fragen“
Gemeindehaus Christuskirche
Montag, 27. Januar, 24. Februar und 
30. März, jeweils 19.15 Uhr

5049

Sessionseröffnungsgottesdienst 
Christuskirche
Sonntag, 5. Januar 2020, um 11 Uhr
„Et Hätz schleiht im Veedel“ - mit dem 
Motto für die Karnevalssession 2020 
feiern wir wieder mit allen Holwei-
der und Dellbrücker Vereinen einen 
ökumenischen Sessionseröffnungs-
gottesdienst. Die ganze Gemeinde ist 
herzlich eingeladen.

Goddesdeens op Kölsch
Versöhnungskirche
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein karnevalistischer Früh-
schoppen der KG „Die Isenburger“ im 
Gemeindesaal statt.

Karnevalsfeier an Wieverfastelovend
Gemeindehaus Christuskirche 
Donnerstag, 20. Februar
Ab 14 Uhr feiern wir Weiberfastnacht.

Goddesdeens op Kölsch
Pauluskirche
Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir ein zum Frühschoppen ins 
Gemeindehaus.

Karnevalsparty 
am Karnevalssonntag
Gemeindesaal Versöhnungskirche, 
Sonntag, 23. Februar
Noh däm Zoch in Holwigg feiern wir 
im Gemeindesaal.
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Besondere 
Termine

„Das kommt, weil du selbst fliegen können willst.“
Literaturgottesdienst zu Cees Nooteboom: 
Paradies verloren
Christuskirche
Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr

„Wer hat bloß die Engel aus der Welt verbannt, obwohl ich sie noch immer um 
mich spüre?“ Ein überraschender Gedanke für eine junge Frau, die am eigenen 
Leibe erfahren musste, dass unsere Welt „mehr mit der Hölle zu tun hat als mit 
dem Paradies“. 

Alma ist eines Abends auf einer ziellosen Fahrt durch São Paulo in die Favela 
Paraisópolis geraten und vergewaltigt worden. Um den Schatten zu bannen, 
reist sie mit ihrer Freundin Almut in das Land ihrer gemeinsamen Kindheits-

träume, Australien, und begegnet in der Leere der 
Wüste einer Stille, die sie versöhnt. Doch die Traum-
zeit ist längst vergangen, die mythische Welt der 
Aborigines versunken: „Mein Australien war eine 
Fiktion.“ Alma nimmt Abschied von den Reservaten 
des Garten Eden und macht die Welt zu ihrer Wüste 
– nicht ohne darin ihre Spuren zu hinterlassen. 
In einem Literaturgottesdienst zu dem großartigen 
Roman des niederländischen Autors Cees Noote-
boom wird „Paradies verloren“ mit biblischen Tex-
ten ins Gespräch gebracht.

Wer Lust hat, den Gottesdienst mit vorzubereiten, 
melde sich gerne bei Pfarrer Ulrich Kock-Blunk, 
Tel.: 68 21 55

Pauluskirche
Von Montag bis Freitag ist die Pauluskirche immer von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 

Christuskirche
Jeweils mittwochs ist die Christuskirche von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 

Versöhnungskirche
Von Montag bis Freitag ist die Versöhnungskirche immer von 9 bis 15 Uhr geöffnet. 

 Verlässlich geöffnete Kirchen 

Genießen Sie die Stille, das Licht der Kerzen und die Zeit der Besinnung.
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Hauskrankenpflege Bernd Leiendecker GmbH

Möhlstraße 18 • 51069 Köln (Dellbrück) 
Tel.: 0221 6806031 • Fax: 0221 6806032 
E-Mail: info@hkp-leiendecker.de

             +++ Mitarbeiter gesucht! +++

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post/E-Mail  
oder rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen  
Termin zum Kennenlernen!

Als Qualifikation muss vorhanden sein: 
• 3-jähriges Kranken/Altenpflegeexamen
• 1-jährige Kranken/Altenpflegehelferausbildung
oder 
• Ausbildung als „Sonstige geeignete Kraft“ mit der  

Berechtigung zur Erbringung von L1/L2 Leistungen. 

Gute Stube
Tagespflege für Senioren

Köln-Dellbrück

Gut betreut und versorgt! 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr

Was Sie bei uns erwartet:
• Nette Gesellschaft und kompetente  

Betreuung
• Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen
• Aktivitäten wie Gesellschaftsspiele,  

Musizieren, Basteln, Malen u.v.m. –  
ebenso wie Bewegungstraining und  
Gedächtnistherapien

• Joscha unser Therapiehund J

Wenn Sie einen Pflegegrad haben,  
übernimmt Ihre Pflegekasse je nach  
Umfang die Kosten für Besuche in  
unserer Tagespflege einrichtung –  
wir beraten Sie gerne. 

Dellbrücker Hauptstr. 178 
51069 Köln-Dellbrück
Tel. 02 21 - 16 87 80 57
gutestube@tagespflege-dellbrueck.de
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BUNIGRO  Beratung und planerische Tätigkeiten 
Garten- und Landschaftsbau  Turnusmäßige Pflege der Anlagen  
  entsprechend der Jahreszeiten 
  Rasen mähen, vertikulieren, wässern 
Hebborner Straße 6  und düngen 
51069 Köln  Hecken- und Baumschnitt 
  Reinigung von Straßen, Wegen und 
  Plätzen 
  Entsorgung der Grünabfälle 
Tel.: 0221 6807759  Baumfällungen 
Mail: bunigro.koeln@koeln.de  Gartendauerpflege

Am Pfropfbusch 17
51061 Köln
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Eine vollwertige Dusche und gleichzeitig Badewanne zum Entspannen mit bequemer 
Einstiegsmöglichkeit ohne Verzicht auf modernes Design. Dazu bieten wir Ihnen den 
Einbau eines komfortablen Hebesitzes. Er bietet Ihnen die Möglichkeit Ihr Bad alleine 
und ohne fremde Hilfe benutzen zu können. So bleiben Sie mobil.
Ausgestattet mit dem Vorrüstsatz, können Sie auch erst nach Jahren den Hebesitz  
bestellen und jederzeit einbauen lassen. Selbst ein Rückbau ist immer möglich.

Ihre MobIlItäts-garantIe 
IM bad

Jetzt schon an morgen denken!

VorrIchtung hebelIft

0221 868 15 07bad · heizung · fliesen 

Köln-Dellbrück

Anzeigen

Wir sind 
für Sie da.  
jederzeit.

Durchführung aller Bestattungsarten
Erledigung der Formalitäten
Abschiednahme in unseren Räumlichkeiten
Vorsorgeberatung

Bestattungshaus Hoffmann GmbH

Geschäftsführer · Marc Zillken und Rainer Lenzen

51063 Köln (Mülheim) · Haslacher Weg 23d · Telefon 0221– 61 72 62 · Fax 0221– 64 49 45
51109 Köln (Merheim) · Olpener Straße 376-378 · Telefon 0221– 61 72 62 · Fax 0221– 64 49 45
50679 Köln (Deutz) · Gotenring 7 · Telefon 0221– 81 86 95 · Fax 0221– 42 29 01 55
51065 Köln (Buchheim) · Frankfurter Straße 90 · Telefon 0221– 61 72 62
51067 Köln (Holweide) · Schnellweider Straße 38 · Telefon 0221– 63 88 66
51103 Köln (Kalk) · Steprathstraße 7 · Telefon 0221– 85 16 54 · Fax 0221– 64 49 45

www.bestattungshaushoffmann.de · hoffmann@bestattungshaushoffmann.de
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Weihnachtsfeier der KiTa Fair-Eint
Versöhnungskirche
Am Freitag, den 13. Dezember  feiert die Kita ihre Weihnachtsfeier. Wir beginnen 
um 14.30 Uhr in der Kirche mit einem fröhlichen Gottesdienst und feiern dann 
weiter mit Kindern, Eltern, Mitarbeitenden und Gästen.

Krabbelgottesdienste in der Christuskirche
Für viele Familien ist es eine gute Erfahrung, samstags nachmittags in der Chris-
tuskirche Gottesdienst zu feiern, Geschichten zu hören, zu singen und danach im 
Gemeindehaus noch zusammen zu sein bei Kaffee und Kuchen. Eingeladen sind 
alle Kinder von ganz klein bis groß, mit Eltern und Geschwistern, Omas, Opas und 
Verwandten. Die nächsten Krabbelgottesdienste sind am 21. Dezember 2019, an 
Heiligabend um 14.30 Uhr (!), sowie am 18. Januar, am 15. Februar, am 21. März 
2020, jeweils um 16 Uhr. 
Bis bald in der Christuskirche …

Krippenspielproben für Heiligabend
Pauluskirche
Damit wir am Heiligabend um 16 Uhr einen schönen Familiengottesdienst zum 
Weihnachtsfest feiern können, benötigen wir die Hilfe von Kindern im Grundschul-
alter. Die Proben sind jeweils samstags, 30. November, 7., 14., 21. Dezember um 
10.30 Uhr in der Pauluskirche. Die Generalprobe findet am Montag, 23. Dezember, 
10.30 Uhr statt.  Es ist sehr hilfreich, wenn die Kinder an allen Proben teilnehmen 
können.

Karnevalsdisko für Kinder im Grundschulalter
Gemeindehaus Pauluskirche, Thurner Str. 105
Freitag, 14. Februar, 17 bis 19.30 Uhr
Kurz vor den höchsten Tagen der 5. Jahreszeit feiern wir mit Kindern im Grund-
schulalter Karneval.

Basteln für Kinder im Advent
Gemeindehaus Pauluskirche 
Samstag, 30. November von 15.30 bis 17.30 Uhr
Gemeinsam basteln wir verschiedene Dinge für den 
Advent - entweder für uns selbst oder zum Verschenken.

Schon gewusst?
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Sonntag, 19. Januar 2020
15 Uhr Ökumenische Vesper in der Pauluskirche

anschließend Empfang im Gemeindehaus 
Thurner Str. 105, 51069 Köln

2. Ökumenischen 
Neujahrsempfang

Die evangelische und die katholischen 
Gemeinden in Dellbrück und Holweide laden ein zum
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Das bietet Ihnen Ihre Gemeinde an
Gottesdienste und Feste zum Mitfeiern 
… Konzerte und die Möglichkeit, in 
Chören mitzusingen … Menschen, mit 
denen Sie etwas bewegen können … 
Offene Ohren für Ihre Fragen und Pro-
bleme … Gruppen, in denen Sie aktiv 
werden können … Gleichgesinnte, mit 
denen Sie Ihren Glauben teilen können 
… Räume zum Feiern, Beten und Trau-
ern … Gestaltungsfreiräume für Ihre 
eigenen Ideen … Kindertagesstätte in 
der Buschfeldstraße (Holweide)

Das können Sie Ihrer Gemeinde 
anbieten
Bringen Sie sich ein, engagieren Sie 
sich! Unterstützen Sie Ihre Gemein-
de finanziell mit Einzelspenden, als 
Fördermitglied in den kircheneigenen 
Vereinen oder mit einer Summe, die 
Sie vererben möchten. Um das große 
Angebot weiterhin so aufrecht zu 
erhalten, sind wir auf all’ Ihre Hilfe 
angewiesen!

Wir sind für Sie da

Spendenkonto Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68
BIC: COLSDE33XX

Evangelische Kirchengemeinde
Köln-Dellbrück | Holweide

Gemeindeamt
Hagedornstr. 40, 51069 Köln

Tel: 0221 / 68 24 65
Fax: 0221 / 68 68 12
Mail: ga-dell@kirche-koeln.de
Internet: eikdh.de

Pauluskirche
Pfarrer  Völkl, Tel. 680 48 68
Werheider Str. 2, 51069 Köln
Mail: klaus.voelkl@ekir.de

Christuskirche
Pfarrer Kock-Blunk, Tel. 68 21 55
Dellbrücker Mauspfad 361, 51069 Köln
Mail: ulrich.kock-blunk@ekir.de

Versöhnungskirche
Pfarrerin Noack-Mündemann, Tel.: 63 43 64
Friedlandstr. 3, 51067 Köln
Mail: sybille.noack-muendemann@ekir.de




